
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 112 (1986)

Heft: 49

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


in dieser Nummer

Zu unserem Titelbild

Unser Samichlaus wohnt nicht
mehr im fernen (halbgestorbenen)
Schwarzwald. Er ist umgezogen und
wohnt jetzt im Wald nebenan, dort,
wo er am dunkelsten ist. Grad neben
der Mülldeponie, die im Volksmund
«Stinkloch» heisst.
Und wir wollen hoffen, dass es ihm
dort gefällt, und dass er selten nachts
seine Runden dreht. Sonst könnte er
ja dahinterkommen, was sich noch
alles verbirgt hinter Fabriktoren, in
Amtsstuben, Chemielabors und
Glaspalästen.
Und er würde uns aus seinem grossen

Buch vorlesen, was wir alles
grosszügig übersehen, verschwinden
lassen oder ganz einfach —vergessen
haben.
Wenn er all das aus seinem Sack
liesse, von dem mancher hofft, es
bliebe immer drin, könnten wir wohl
nur noch sagen: «Schöne Bescherung!»

Blick in die Schweiz Seiten 20/21
M. von Graffenried/U. Schmezer
Händchenhalten auf Bundesebene
Was sagten wohl die Bald-nicht-mehr-Bundesräte zu
den Bald-einmal-Bundesräten nach der Kandidatenkür

vom 21. November: Pass dann auf auf den
Chefbeamten XY, der wird versuchen, dir am Stühlchen zu
sägen. Oder: Vergiss nicht, den Gummibaum in meinem

Zimmer zu giessen und der Putzfrau auf
Weihnachten

Kulturspalter Seiten 22/23
Hansjörg Enz
James Gillray, der Vater der
politischen Karikatur
Für Klatsch aus Königshäusern - wer mit wem und
warum - interessieren sich die Menschen nicht erst seit
der Erfindung der Regenbogenpresse. Schon vor 200
Jahren ergötzten sie sich in England an Karikaturen
Gillrays über die Schönen und Reichen dieser Welt.

Kulturspalter Seite 24
Hanns U. Christen
Das Beben von Basel
Platz 1 der Bestsellerliste der (einzigen) Schweizer
Sonntagszeitung des Jahres 2043: Georg Viereck «Das
Beben von Basel». Beschrieben wird ein mysteriöser
Unfall aus dem Jahr 1986. Unser Literaturkritiker
würdigt das Werk und empfiehlt es wärmstens zur
Lektüre.

Auf ein Wort: Wer fürchtet noch den Samichlaus? Seite 5

Blick in die Schweiz: Giftige Bemerkungen Seite 7

Wahnsinnsfahrer am Limit Seite 14

Weltbühne: Horsts Wochenschau Seiten 18/19

Preisrätsel: Churfirstenparadies Seite 27

Variété: Dezember lammfromm Seite 37

Telespalter: Von «Meier & Müller» Seite 60

Grosser Wahlerfolg der Separatisten
bei den Gemeindewahlen in

Moutier. Nun wird es wieder
losgehen: im bemischen Südjura hat
die Bewegung zum Anschluss an
der Kanton Jura mächtig Auftrieb
erhalten. Nicht gerade jetzt, aber
in den nächsten — wie vielen? —
Jahren werden der nördliche
Kanton Bern und damit auch die
Medien wieder viel Jura(zünd)-
stoff enthalten.
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